
SNCF: Gibt es wirklich jedes Jahr zu Weihnachten Streiks?

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 1

200.000 Reisende werden am Wochenende des 24. Dezember wegen eines Streiks
der SNCF-Zugbegleiter nicht mit dem Zug fahren können. Und immer öfter hört
man in Frankreich, dass es jedes Jahr an Weihnachten und Silvester Streiks gebe.
Aber das stimmt nicht.

„Die Nutzer, die ein wenig Erfahrung mit dem Reisen haben, wissen, dass es an Weihnachten
Streiks bei der SNCF gibt, das ist üblich zu Weihnachten“, sagte Christian Boucaret, der
Präsident der Fédération nationale des associations des usagers des transports (Fnaut)
gegenüber Franceinfo am Dienstag, dem 20. Dezember. Eine Idee, die von vielen
Internetnutzern auch in den sozialen Netzwerken geteilt wird.

Je suis fatigué des gens qui ralent sur la SNCF. Vraiment vous vous rendez pas
compte de ce que subit cette boîte.
Avant fier service public, maintenant entreprise en décrépitude, si vous n'avez pas
vos train remerciez Sarko Hollande et Macron.
Ne méprisez pas les travailleurs

— Sacha André (@sachaandre3309) December 20, 2022

Auch wenn etwa 200.000 Reisende an diesem Weihnachten 2022 von einem Streik betroffen
sein werden, ist es falsch zu sagen, dass dies jedes Jahr zum gleichen Zeitpunkt geschieht.
Das letzte Mal, dass an Weihnachten wirklich gestreikt wurde, war vor drei Jahren, im Jahr
2019, mit insgesamt 27 Streiktagen im Dezember. In diesem Jahr hatten die Eisenbahner die
Idee eines Waffenstillstands für Heiligabend abgelehnt, damals protestierten sie gegen die
von Emmanuel Macron angestrebte Rentenreform, etwas, das nicht nur den Eisenbahnsektor
betraf. Anschliessend muss man allerdings bis 1986, also mehr als 35 Jahre zurückgehen, um
einen massiven Streik der SNCF an Weihnachten zu finden. Der Verkehrsexperte Gilles
Dansart bestätigt, dass Streiks bei der SNCF am 24. Dezember letztlich sehr selten sind.
„Meist wurden die Tarifverhandlungen vor den Feiertagen beendet“, erklärt er.

Seit 70 Jahren wird jedes Jahr gestreikt, aber Weihnachten ist selten betroffen.
Aber der falsche Eindruck kommt nicht von ungefähr. Wenn man in die Vergangenheit
schaut, gab es tatsächlich oft Streikandrohungen zu Weihnachten. Allerdings wurde
Heiligabend in der Regel gerade noch gerettet, entweder weil die Gewerkschaften ihre
Ankündigung zurückzogen oder weil die Regierung oder das SNCF-Management einen
Rückzieher machten.

Letztes Jahr zum Beispiel gab es für Weihnachten zwar eine Streikandrohung, aber die
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Gewerkschaften haben den Streik schließlich am Heiligabend nicht durchgeführt. Und wenn
im vergangenen Jahr dennoch etwas mehr als 50.000 Reisende ihre Reise annulliert sahen,
lag das eher daran, dass die SNCF nicht mehr genug Zeit hatte, alle Züge rechtzeitig wieder
einzusetzen. Ein weiteres Beispiel stammt aus dem Jahr 1995. Ein massiver Streik legte
Frankreich von November bis Dezember einen Monat lang lahm. Protestiert wurde damals
gegen die geplanten Reformen von Alain Juppé, jedoch zog der Premierminister seine
Reformpläne zurück und der Verkehr wurde rechtzeitig wieder aufgenommen.

Was hingegen stimmt, ist, dass es insgesamt tatsächlich viele Streiks im
französischen Schienenverkehr gibt. Die SNCF-Statistiken zeigen, dass es seit
1947 kein einziges Jahr ohne Streiks gegeben hat.


